
Rikquur
Stand:	25.04.2026

Alternative	Namen: Rikvur;	Rikquur	<Stiftsdame>

Wirkorte: Stade

Tätigkeit: Nonne;	Stiftsdame

Biographische	Anmerkungen

Lebte	im	11.	Jahrhundert;	laut	historischer	Urkunde	des	Erzbischofs	Adalbert	von	Hamburg-Bremen	vom	16.07.1059	musste	die	Adelige	erhebliche	Teile
ihres	Besitzes	in	Stade	und	Dithmarschen	der	Kirche	für	die	Vergebung	ihrer	Sünden	(vermutlich	unehelichen	Sohn)	überlassen;	mögliche	Abstammung
vom	Geschlecht	der	Billunger
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